
Kämpferische 
Positionen für 

Spitzenleistungen

betrieb des Reifenkombinates Fürstenwalde erprobten Initiative verwirk­
licht sich ein wesentlicher Sinn der Parteitagsvorbereitung: Aus dem Ver­
ständnis und Bekenntnis zum innen- und außenpolitischen Kurs der Partei 
wächst das eigene Handeln für das intensive Leistungswachstum im Ar­
beitsbereich, Betrieb und Kombinat.

Jetzt, in der Planvorbereitung für 1986, erfahren die mehr als 178 000 per­
sönlichen Verpflichtungen, die persönlich-schöpferischen Pläne, Inge­
nieur-Pässe, Notizen zum Plan und andere eine weitere Qualifizierung. 
Stärker noch rückt die eigene Mitwirkung am wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritt, dem A und O des dauerhaften Intensivierungsprozes­
ses, in den Vordergrund. Genosse Heinz Look, APO Sekretär im Chemie- 
und Tankanlagenbau Fürstenwalde, kann zum Beispiel hinsichtlich der Ent­
wicklung des Baues einer kompletten Roboterlinie im Kleinbehälterbau 
des Betriebes feststellen, daß ihre geplante Inbetriebnahme zu Ehren des 
XI. Parteitages sich fest auf die persönlichen Vorhaben von Ingenieuren 
und Arbeitern zu überdurchschnittlichen Leistungen stützt.
Das Jugendkollektiv „Conrad Blenkle" im Halbleiterwerk Frankfurt (Oder) 
erreicht beispielgebende Ergebnisse im Kampf um internationale Ausbeu­
tewerte bei bestimmten Schaltkreistypen, indem die jungen Arbeiterinnen 
hochgesteckte persönliche Verpflichtungen zur Null-Fehler-Produktion 
übernahmen. So wirkt die bezirkliche Aktion „Mein Wort - meine Tat zum

*

XI. Parteitag" vielerorts auf die Verwirklichung der wissenschaftlich-tech­
nischen Aufgaben ein.
Es ist vorrangiges Anliegen der Parteiorganisationen im Bezirk, in allen 
Kollektiven die Kampfpositionen zur Erzielung wissenschaftlich-techni­
scher Spitzenleistungen durch Anwendung der Initiative „Ideen - Lösun­
gen — Patente" noch stärker auszuprägen. Hohe Ergebnisse bei der Vered­
lung der Produktion, die am internationalen Spitzenniveau orientierte Er­
neuerung der Erzeugnisse und Technologien, die weitere spürbare Redu­
zierung des Verbrauchs an Rohstoffen, Material und Energie setzen natür­
lich zuerst die kämpferische Position der Arbeiterklasse und der Intelligenz 
voraus, ihre Bereitschaft, sich allen Anforderungen im Kampf um Spitzen­
leistungen zu stellen. Mit dem Erarbeiten der betrieblichen Konzeptionen 
„Ideen - Lösungen — Patente" im größeren Teil der Kombinate und Be­
triebe des Bezirkes war und ist stets auch die Auseinandersetzung mit 
Denkweisen verknüpft, die sich auf Mittelmaß bescheiden möchten und 
dem am Weltstand orientierten Vergleich auszuweichen versuchen.

Alle Kräfte für 
Intensivierung 

mobilisieren

Die Initiative „Ideen - Lösungen - Patente", der wir bereits seit 1979 
größte Aufmerksamkeit widmen, war stets ein exponiertes Feld der ideolo­
gisch-politischen Arbeit der Parteiorganisationen unter Forschern, Kon­
strukteuren, Rationaiisierungsmittelbauern und Neuerern der Produktion, 
das nun mit den Aussagen der 10. Tagung des Zentralkomitees zur Schlüs­
selstellung von Wissenschaft und Technik für den wirtschaftlichen Lei­
stungszuwachs eine noch bedeutendere Dimension erhält.
Die gute Bilanz dieser Initiative, die sich unter anderem in Spitzenleistun­
gen des Kranbaus in Eberswalde, bei der Entwicklung von Erzeugnissen 
und Verfahren der Petrolchemie in Schwedt oder der Reifenproduktion in 
Fürstenwalde auszahlt, stimuliert uhsere Genossen, in Vorbereitung des 
XI. Parteitages neue geistige Kräfte für die Meisterung der nächsten Auf­
gaben der Intensivierung zu mobilisieren. Und je konkreter dabei die Be­
wegung „Mein Wort - meine Tat zum XI. Parteitag" auf der Grundlage der
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